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UnterneuerFührunggehtsbergauf
Dem36. Gamperney-Berglauf (Sonntag, 24.Mai) steht nichtsmehr imWeg, das neueOK ist gefunden.

Berglauf Im Herbst 2018 hat
das OK des Gamperney-Berg-
laufs beschlossen, dass die
Durchführung es Traditionsan-
lasses im Mai 2019 vorerst die
letzte sein werde. Ausser, wenn
sich einigemotivierte Personen
findenwürden,diebereitwären,
nebendembisherigenOK-Team
Verantwortung inderOrganisa-
tion zu übernehmen.

Vondaanhat sicheinigesge-
tan.FürdieMitarbeit imOKdes
Berglaufs konnteneinigePerso-
nen gewonnen werden. Dies
zeigt, dass der Gamperney-
Berglauf eingeschätzterTermin
imKalenderderBergläuferdar-
stellt undeinwichtiger regiona-
ler aber auch überregionaler
Event imWerdenberg ist.

Kern-OKerhält
breiteUnterstützung
Die Verantwortlichkeiten sind
nunaufwesentlichmehr Schul-
tern und Ressorts verteilt. Das
Kern-OK besteht aus sieben
OK-Mitgliedern (Präsident, Fi-
nanzen, Rennleitung, Infra-
struktur, Marketing, Festwirt-
schaft und Sekretariat). Diese
werden von weiteren OK-Mit-
gliedern inUnterressorts unter-
stützt (Sponsoring, Rennbüro,
Startnummernausgabe, Natu-
ralpreise, Speaker, Lauftraining,
Streckenchefs,Verkehr,Kleider-

transport, Werbung/Presse,
Layout, Internet, Social Media,
Festwirtschaften auf Gamper-
ney und im Unterdorf, Helfer-
einsatz).

DieOrganisation fürdas Jahr
2020 steht, der 36. Austragung

am Sonntag, 24.Mai, steht
nichts mehr im Weg. Wie das
OK mitteilt, kommt es zu eini-
genNeuerungen. Sowurdenmit
vielenLaufveranstalternKoope-
rationen vereinbart. Neu unter-
stützt der Zivilschutz den Lauf

in den Jahren 2020 und 2021.
Dieser ist fürdie Streckensiche-
rung zuständig und organisiert
denkomplettenAuf- undAbbau
des Wettkampfgeländes vom
Start bis hochzumZiel. Bestens
bewährt hat sich das Lauftrai-

ning auf der Originalstrecke.
DieseswirdnachdenFrühlings-
ferien erneut stattfinden. Diese
Einheiten finden neu am Mon-
tagundDonnerstag, um18Uhr,
beimSchulhausUnterdorf statt,
erstmals am 20.April. (pd)

Das neue Kern-OK hat Grund zur Freude: Der Gamperney-Berglauf verbleibt imWerdenberger Sportprogramm. Bild: PD

LarsKünzle
springtBestweite
Skispringen Auch der dritte
Wettkampf derHelvetiaNordic
Trophy fand inKandersteg statt.
Die anderen Schanzen haben
schlicht keinenSchnee.Vier Ski-
springer vom SSC Toggenburg,
LarsKünzle,ArnoSchmid,Ran-
dy und Dario Lemmenmeier,
machten die Reise ins Berner
Oberlandmit.

Einmal mehr konnte Lars
Künzleüberzeugen.Währender
schon amSamstagmit 61,5 und
69,5 Meter auf der HS74-
Schanze in der Kategorie U13
auf das oberste Treppchen flog,
setzte er amSonntagmitderTa-
gesbestweite von 73 Metern
nocheinenobendraufund sieg-
te erneut. Damit baute er auch
seine Führung in der Gesamt-
wertungweiter aus.

Seine Teamkollegen Arno
Schmid und Randy Lemmen-
meier startetenebenfalls aufder
HS74-Schanze und platzierten
sich imhinterenDrittel desStar-
terfeldes. Schmid konnte mit
einemSprungauf 54,5Meter zu-
mindest einmal zeigen, dass er
mitzuhalten vermag. Für den
Schanzen-NeulingRandyheisst
es fleissig trainieren, sich andie
neue Schanzengrösse gewöh-
nen, umandie vergangenenEr-
folge anknüpfen zu können.

Der erst achtjährige Dario
Lemmenmeiervermochte inder
Altersklasse U10 auf der HS27-
Schanze an beidenWettkampf-
tagen einen fünften Rang her-
ausspringen. (pd)

UmkämpfteNachtrennen
amBuchserberg
Ski alpin Die Vorbereitungen
auf das Nachtrennen des Ski-
clubsBuchs startetenbereits am
Donnerstag. Bei widrigsten Be-
dingungen brachten einige Ski-
club-Mitglieder Material zur
Skiclub-Hütte. Dennoch war
mansehr froh,dasswenigeTage
vor dem Nachtrennen endlich
der langersehnte Neuschnee
fiel. Im Vergleich zum Vorjahr
(83 Startende) wurde mit 84
Teilnehmern ein neuer Rekord
erzielt.

War es tagsüber schon früh-
lingshaftmildunddiePistenbe-
dingungen dementsprechend
aufgeweicht, sowurdemit dem
Einbrechen der Dunkelheit die
Piste ruppig und auch deutlich
härter. Die klare Aussicht auf
das St.Galler Rheintal und das
FürstentumLiechtenstein lock-
te am Samstag gegen 18 Uhr
auch zahlreiche Zuschauer an
den Buchserberg.

Piste stellte fürdieFahrer
eineHerausforderungdar
Während einige der Startenden
der Kategorien Mountainbike
sowieSkigibel/Fun ihrMaterial
zur Skihütte brachten, wurde
durch Vorstandsmitglieder die
Nachtbeleuchtung an den Ski-
lift-Masten montiert, damit die
Rennpiste möglichst optimal
ausgeleuchtet werden konnte.
AnschliessendbeganndieKurs-
setzung des Rennens. Erfreuli-
cherweisehalfennebstweiteren
Vorstands-undClubmitgliedern
auchviele JO-KinderbeimTore-

setzen mit. Das macht den Ski-
club Buchs besonders stolz,
wennNachwuchskräfte –dieZu-
kunft desVereins – aktivmithel-
fen. Mittels eines Mix aus Rie-
senslalom imoberenundeinem
Slalom im unteren Streckenteil
war ein abwechslungsreiches
Rennen garantiert.

Allerdings litt diePiste schon
nachwenigenKurs-Besichtigun-
gen, was dann selbst für erfah-
rene und geübtere Teilnehmer
im Rennen eine Herausforde-
rung darstellte.

Für die 64 Startenden der
Kategorie Ski ging es darum,
möglichstnaheandieReferenz-
zeit zu kommen. Dieses Jahr
wurdesiemittelsSchneetöffund
desDuosMartin Inauen/Cliona
Berger aufgestellt. BeidenKate-
gorien Bike sowie Skigibel/Fun
wurdeumdie schnellsteZeit ge-

kämpft. Wiederum nahmen
auch der Tennisclub Buchs so-
wiedieSeniorenmannschaftdes
FCBuchs amRennen teil. Letz-
terer führte eine vereinsinterne
Wertung durch.

Das Rangverlesen konnte
gegen 22 Uhr durch Präsident
Pascal Lechner pünktlich ge-
startet werden. Anschliessend
stand Geselligkeit bei der Ap-
rès-Ski-Party im Vordergrund.
BeiMusik, SpeisundTrankwur-
deunterFreundenaberauchdie
eineoder andereRennsituation
nochmals analysiert. (pd)

Die Podestplätze
Ski: 1. Lea Heeb. 2. Pascal Werder. 3. Colin
Werder. – Bike: 1. Philipp Eberhard. 2. Florian
Grissinger. 3. Thomas Zäch. – Skigibel/Fun: 1.
Silvan Huber. 2. Martin Rupper. 3. Hans
Rothenberger. – Senioren FC Buchs: 1. Kurt
Jud. 2. Adrian Berger. 3. Marco Thoma.

MaddalenaCorazza
glänztmitvierMedaillen
Schwimmen AthletenausGrau-
bünden, Glarus, St.Gallen,
Liechtenstein, Schaffhausen,
dem Thurgau und beider Ap-
penzell kämpften im Rahmen
derROS (RegionalverbandOst-
schweiz) Nachwuchsmeister-
schaft in Chur um Medaillen
und Bestzeiten. Darunter auch
zahlreiche junge Schwimmer
vomSCFlös Buchs.

Viermal aufs Podest steigen
konnte Maddalena Corazza.
Dank neuer persönlicher Best-
zeiten über 100 Meter Rücken
und über 100 Meter Freistil
reichte es für je eine Silberme-
daille. Durch die Rangierung
unter den besten Zwei hat sich
die 13-Jährige fürdenSchweizer
Jugendcup qualifiziert, an wel-
chem sie Ende April die Region
Ostschweiz vertreten darf. Mit
zweiBronzemedaillen (100Me-
ter Delphin, 200 Meter Lagen)
kröntedasNachwuchstalent sei-
nenerfolgreichenEinsatz inder
Bündner Kantonshauptstadt.

Podestplätzeund
neueBestzeiten
Ebenfalls eine Medaille konnte
sichBrustspezialistMatisseMa-
min sichern. Der Zwölfjährige
gewann über die 100-Meter-
StreckeBronze. CsengeMolnàr
gelang der Sprung aufs Podest
über 100Meter Rücken, wo sie
als Dritte anschlug. Knapp am
Podest vorbei schwammBenja-
minMenzi über 100MeterDel-
phin. Dennoch reichte dem
17-Jährigendieneuepersönliche

Bestzeit für einen Clubrekord.
Ebenfalls mit einem vierten
Rang zufriedengeben mussten
sich Bernhardt Rufus (100Me-
ter Rücken, Vereinsjahrgangs-
bestzeit),NataliaDiez (100und
400MeterFreistil, Vereinsjahr-
gangsbestzeit über die längere
Distanz), Marie Mamin (100
Meter Brust), Nola Menzi (100
MeterBrust) undLeventeNagy-
pàl (400MeterFreistil, Vereins-
jahrgangsbestzeit).

Staffeln imPech:Nurzwei
viertePlätze
In den Staffeln war das Glück
den Flöser Teams nicht hold. In
der 4x50-Meter-Freistil-Staffel

der Damen (MarikaDi Bartolo-
meo, Adriana Azzarone, Marie
Mamin, CsengeMolnàr) und in
der 4x50-Meter-Lagen-Staffel
(Molnàr, LeonieMenzi,Azzaro-
ne und Di Bartolomeo) reichte
es zweimal mit Rang vier nicht
für einenPodestplatz.Dennoch
istman imFlöser Lagermit den
Leistungenzufrieden.Top-Ten-
Platzierungenundneuepersön-
licheBestzeitendurchMaraBü-
rer, Eva Di Bartolomeo, Julian
Diez, VivienneFeuz, JulienHit-
zert, Darius Langer, Anna Lip-
puner, David Rozkosny, Lukas
Strojny und Csaba Vizhanyo
rundeten die tollen Ergebnisse
aus Flöser Sicht ab. (mw)

Der Nachwuchs des SC Flös Buchs mass sich erfolgreich an den
Regionalen Meisterschaften in Chur. Bild: PD

In der Kategorie Skigibel/Fun erreichte Hans Rothenberger (links)
Rang drei, Silvan Huber entschied dieses Rennen für sich. Bild: PD


